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Niederschrift 
 

über die Delegiertenversammlung des Landesverbandes 

Rheinland-Pfalz/Saarland e. V. 
im Deutschen Teckelklub 1888 e. V. 

 
am 26. März 2017 

 
in Enkenbach-Alsenborn, Hotel Leininger Hof 

 
 
Anwesende: siehe Anwesenheitsliste  
 
TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der 1. Landesvorsitzende Michel Baus eröffnete gegen 13:15 Uhr die Delegiertenver-
sammlung, begrüßte die anwesenden Delegierten und stellte die Beschlussfähigkeit der 
Delegiertenversammlung fest, bedauerte aber, dass die Gruppen Hochwald/Saar und 
Montabaur unentschuldigt fehlten. Die Gruppen Wasgau, Litermont und Nürburg / Eifel 
hatten sich entschuldigt. Änderungswünsche zur Tagesordnung wurden keine laut.  
 
Michael Baus teilte den Delegierten mit, dass die Schriftführerin aus persönlichen Gründen 
verhindert sei und schlug seinen Stellvertreter als Schriftführer für die Delegiertenver-
sammlung vor. Dieser Vorschlag fand die einstimmige Zustimmung der Anwesenden.  
 
TOP 2 Totenehrung  
 
Zur Ehre der verstorbenen Mitglieder des Landesverbandes erhoben sich die Delegierten von 
ihren Plätzen. 
 
TOP 3 Annahme des Protokolls der Delegiertenversammlung vom 20. März 2016 
 
Das Protokoll der Delegiertenversammlung vom 20. März 2016 wurde ohne Aussprache von 
den anwesenden Delegierten einstimmig angenommen. 
 
TOP 4 Berichte der Vorstandsmitglieder 
 
Michael Baus, 1. Landesvorsitzender,  ging in seinen Ausführungen auf seine Tätigkeiten im 
abgelaufenen Jahr ein. (Bericht in der Anlage beigefügt)  
 
Jockel Jung, Obmann für das Begleithundewesen und nicht jagdliche Prüfungen 
(kommissarisch), teilte mit, dass seit letztem Jahr die Obstelle für Begleithundewesen und 
nicht jagdliche Ausbildung gemäß den Vorgaben des DTK beim Landesverband eingerichtet  
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sei und erläuterte kurz deren Aufgaben. Im Berichtszeitraum wurden eine 
Ausbilderveranstaltung und eine Weiterbildungsveranstaltung für Hundeausbilder 
abgehalten.  
 
Bei der Ausbilderveranstaltung am 01. und 02. Oktober 2016 bei der Gruppe Kurpfalz, die 
von Helga Lindemann, Jochen Karrenberg und Jockel Jung geleitet wurde, wurden 14 neue 
Hundeausbilder für verschiedene Gruppen des Landesverbandes ausgebildet. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bestanden die Prüfung und wurden inzwischen vom DTK 
zu Hundeausbildern ernannt.  
 
Am 23. Oktober 2016 wurde ein Weiterbildungsseminar in Simmern angeboten, das von 22 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern besucht wurde. Die Vizepräsidentin des DTK, Brigitte 
Vosen und Jockel Jung boten einen Workshop zum Aufbau von Übungsstunden im Hinblick 
auf Führigkeit, Folgsamkeit und Sozialverträglichkeit an. Diese Weiterbildungsver-
anstaltungen sind nach der Ausbilderordnung des DTK für die Erhaltung des 
Hundeausbilderstatus zwingend vorgeschrieben. Jockel Jung kündigte an, dass geplant sei im 
laufenden Jahr im Norden des Landes Rheinland-Pfalz ein Ausbilderseminar anzubieten, das 
auch von DTK-Mitgliedern benachbarter Bundesländer besucht werden könne.  
 
Hubertus Brandenburg, Obmann für das Jagdgebrauchs- und Prüfungswesen, stellte seinen 
Bericht über das Prüfungswesen, der auch allen anwesenden Delegierten für ihre Gruppe 
übergeben wurde, vor, so dass eine Aufzählung der verschiedenen Prüfungen und 
Ergebnisse in der Niederschrift nicht mehr wiederholt werden muss. Brandenburg wies aber 
darauf hin, dass noch nie so viele angemeldete Prüfungen in unserem Landesverband 
ausgefallen sind und bedauerte dies sehr. Erfreuliches aus dem Gebrauchswesen konnte 
Brandenburg dennoch vermelden: Werner Thress, Gruppe Kirchheimbolanden, hatte die 
Auswahlsuche mit einem 1. Preis bestanden und vertrat unseren Landesverband bei der 
Bundessiegersuche in Niedersachsen. Dort zeigten Hund und Herr eine tolle Leistung und 
wurden Bundessuchensieger. Da unser Landesverband nur eine bescheidene Zahl an 
Gebrauchsrichtern hat müssen immer mehr Gebrauchsrichter aus anderen Bundesländern 
bei unseren Prüfungen eingesetzt werden. Erfreut zeigte sich Brandenburg, dass zur 
diesjährigen Richterprüfung aus unserem Landesverband zwei Gebrauchsrichteranwärter 
und eine Begleithunderichteranwärterin, nämlich Frau von Döhren und Herr Hofmann sowie 
Frau Schölpert, eingeladen sind. 
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Kurt Pung, Landeszuchtwart, teilte mit, dass in vier Gruppen unseres Landesverbandes keine 
Welpen gezüchtet wurden. In den übrigen Gruppen wurden 62 Kurzhaarwelpen, 15 
Langhaarwelpen und 162 Rauhhaarwelpen gezüchtet. In 52 Würfen fielen 252 Welpen, 
davon 17 tot. Das sind 6,6%. Im Vorjahr lag die Totgeburtrate bei 6,7 %. Pung erläuterte 
noch die Zahlen der Zuchtbeobachtungen. 26 Welpen wurden unter Beobachtung wegen des 
Gebisses, sechs Welpen wegen Hodenhochstandes und zwei Welpen wegen Rutenstatus, 
gestellt. Den anwesenden Delegierten wurde die vom Landeszuchtwart erstellte Statistik 
übergeben. Dort können weitere Zahlen entnommen werden.     
 
Roswitha Pung, Obfrau für das Ausstellungswesen, konnte mitteilen, dass auf den 
Zuchtschauen und Ausstellungen in unserem Landesverband insgesamt 628 Teckel bewertet 
wurden. Dies waren 154 Teckel mehr, als im Vorjahr. 229 Teckel wurden auf den 13 
Zuchtschauen vorgestellt. In diesen Zahlen sind die Veteranen und die Teckel unter sechs 
Monaten nicht enthalten. Pro Zuchtschau konnten 17,6 Teckel im Durchschnitt gezählt 
werden und bedeutet eine kleine Steigerung gegenüber dem Vorjahr. Auch von der Obfrau 
für das Ausstellungswesen wurde ihre Stellungnahme den anwesenden Delegierten 
ausgehändigt.  
 
Im Laufe des Berichtes der Vorstandsmitglieder stieß der Delegierte der Gruppe Westerwald, 
Jochen Karrenberg, zur Delegiertenversammlung hinzu.  
 
TOP 5 Kassenbericht 
 
Ellen Weber trug den Kassenbericht vor und erläuterte die einzelnen Positionen des 
Kassenberichtes.  
 
TOP 6 Bericht der Kassenprüfer 
 
Gaby Keimer (Gruppe Simmern) und Reiner Thömmes (Gruppe St. Ingbert/Saar-Pfalz) 
prüften die Kasse und teilten mit, dass nach ihrer Rechnungsprüfung die Kasse 
ordnungsgemäß geführt und alle Buchungen entsprechend belegt seien. Sie attestierten eine 
gute Kassenführung. 
 
TOP 7 Aussprache zu Vorstands- und Kassenbericht  
  
Zum Vorstands- und Kassenbericht gab es keine Wortmeldungen. 
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TOP 8 Entlastung des Vorstandes 
 
Bei Stimmenthaltung der betroffenen Vorstandsmitglieder wurde der Vorstand bei einer 
Stimmenthaltung einstimmig entlastet.  
 
TOP 9 Termine 2017 
 
Die Veranstaltungstermine der einzelnen Gruppen wurden besprochen und soweit möglich, 
angeglichen. Sowohl der 1. Landesvorsitzende als auch der Obmann für das Jagdgebrauchs- 
und Prüfungswesen appellierten an die Delegierten, die Termine der Veranstaltungen 
rechtzeitig mit dem Landesverband abzustimmen um Überschneidungen zu vermeiden. 
Gleichzeitig baten sie die Zusammenarbeit der Gruppen untereinander zu intensivieren um 
Prüfungen, die bei einer Gruppe ausfallen, vielleicht gemeinsam mit der Nachbargruppe zu 
organisieren. Außerdem baten sie, ausgefallene Prüfungen rechtzeitig dem Landesverband 
mitzuteilen.  
 
TOP 10 Ehrungen  
 
Michael Baus übergab den Gruppen die für ihre Mitglieder bestimmten Auszeichnungen wie 
„Goldener Bruch“, „Goldene Leine“, „BHPS-Nadel“ sowie die Ehrenurkunden für 25- und 40-
jährige Mitgliedschaft im DTK. Die anwesende Delegierte Silke Steinbring (Gruppe 
Kirchheimbolanden) nahm aus den Händen von Michael Baus den „Goldenen Bruch“ selbst 
entgegen. Auch Gerhard Ballmann, als Gast anwesend, konnte von Michael Baus die 
Urkunde für 40-jährige Mitgliedschat im DTK selbst entgegennehmen. Baus gratulierte allen 
Geehrten im Namen des Landesvorstandes.  
 
TOP 11 Wahl für die laufende Amtsperiode bis 2019 – Obmann/Obfrau für das  
              Begleithundewesen und nicht jagdliche Prüfungen    
 
Aus den Reihen der Delegierten wurde Jockel Jung vorgeschlagen, der dieses Amt 
kommissarisch bereits ausübte. Weitere Vorschläge gab es keine. Stimmberechtigt waren 23 
Delegierte, 23 Stimmen erhielt Jockel Jung. Er war somit einstimmig gewählt. Er nahm die 
Wahl an und bedankte sich für das ihm entgegengebrachte Vertrauen.  
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TOP 12 Anträge an die Versammlung  
 
Michael Baus teilte mit, dass bis zum 15. Februar 2017, Ende der Einreichungsfrist für 
Anträge zur heutigen Delegiertenversammlung, keine Anträge bei ihm eingegangen seien.  
 
TOP 13 Verschiedenes 
 
Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldungen, so dass Michael Baus eine 
überaus harmonisch verlaufende Delegiertenversammlung gegen 14:15 Uhr beenden 
konnte. Er bedankte sich bei den Delegierten sowie bei den Vorstandsmitgliedern für deren 
konstruktive Mitarbeit und wünschte allen Teilnehmern eine gute Heimreise.   
 
Kirchheimbolanden, 07. April 2017 
 
 

Jockel Jung    2. Landesvorsitzender und Schriftführer    

                                                                            

Michael Baus 1. Landesvorsitzender  

 
 


